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Studiengang 
 

Wirtschaftsrecht fokussiert die Schnittstelle 

zwischen rechtlichen und betriebswirtschaftli-

chen Fragestellungen – dieses fachübergrei-

fende Wissen ist in staatlichen Organisa-

tionen, Unternehmen und Kanzleien in Bera-

tungsprozessen mit juristischem, steuerrechtli-

chem und auch wirtschaftlichem Hintergrund 

stark nachgefragt. Kaum ein anderes moder-

nes Studienfach vereint damit so viele Kom-

petenzen wie das Wirtschaftsrecht. Der Wirt-

schaftsrechtler tritt dabei nicht mit dem Juris-

ten in Konkurrenz, sondern komplettiert des-

sen Berufsbild durch die Integration wirt-

schaftlicher Aspekte. Diese vernetzte Denk- 

und Sichtweise wird von den angehenden 

Führungskräften heute in vielen Berufsfeldern 

gefordert. 

 

 

Curriculum 
 

Das Bachelorstudium dauert sieben Semester 

(6 Fachsemester + 1 Praxissemester), in de-

nen Sie sich auf Unternehmensrecht, Steuer-

recht, das Recht der öffentlichen Verwaltung 

und internationales Wirtschaftsrecht speziali-

sieren können. Vor dem Hintergrund der Pra-

xisnähe verfolgt das Studium insbesondere 

auch das Ziel, neben rechtlichen und wirt-

schaftlichen Kompetenzen Ihre sozialen 

Schlüsselkompetenzen wie z.B. Kommunika-

tions-, Präsentations- oder Moderationstech-

niken zu verbessern. Als Absolventen sind Sie 

in der Lage, rechtliche Aufgabenstellungen in 

Unternehmen und öffentlichen Verwaltungen 

problemorientiert und fächerübergreifend auf 

wissenschaftlicher Grundlage zu bearbeiten.  

 

 

 

Berufsfelder 
 

Wirtschaftsrechtler übernehmen Tätigkeiten 

als Schnittstellenmanager in rechtswirtschaft-

lichen Führungsverantwortungen. Als Berufs-

felder bieten sich an: 

 

 Assistenz der Geschäftsleitung in Un-

ternehmen und Verbänden 

 Personalmanagement 

 Vertragsgestaltung und Öffentlich-

keitsarbeit 

 Assekuranzmanagement in Versiche-

rungen und Kredit- und Sanierungs-

management in Banken 

 Mandantenbetreuung in Kanzleien 

und Unternehmensberatungen 

 Insolvenzverwaltung, Schlichtung, Be-

treuung 

 Risikomanagement mit gezielter Ab-

schätzung von Risiko- und Sicher-

heitsaspekten 

 Governance /Compliance, als inter-

ne, teils auch externe, Kontroll- und 

Steuerungsinstanz 

 Mediation als Moderation und Ver-

mittlung in Konfliktfällen 
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Module und Kurse 

 

Grundlagen 

(4 CP) 

Einführung in das Recht und das 

Studium Wirtschaftsrecht 

Grundlagen der Betriebswirtschafts-

lehre und internationale Wirtschaft 

2 CP 

 

2 CP 

 

Grundlagen des bürgerlichen 

Rechts 

(8 CP) 

BGB I 

BGB II 

4 CP 

4 CP 

Öffentliches Recht 

(8 CP) 

Verwaltungsrecht I 

Verwaltungsrecht II 

Staats- und Verfassungsrecht 

4 CP 

2 CP 

2 CP 

Unternehmenssteuerung 

(6 CP) 

Marketing 

Personal 

Organisation 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Finanzwirtschaft 

(6 CP) 

Handelsbilanzrecht 

Controlling 

Investition und Finanzierung 

2 CP 

2 CP 

2 CP 

Recht der Wirtschaft 

(8 CP) 

Gesellschaftsrecht 

Handelsrecht 

4 CP 

4 CP 

IT-Recht 

(6 CP) 

Datenverarbeitung und Daten-

schutzrecht 

Internetrecht und elektronischer 

Rechtsverkehr 

4 CP 

 

2 CP 

Wirtschaftsmathematik und 

Statistik 

(4 CP) 

Grundlagen der Wirtschafts-

mathematik 

Grundlagen der Statistik 

2 CP 

 

2 CP 

Arbeitsrecht 

(4 CP) 

Arbeitsrecht I 

Arbeitsrecht II 

2 CP 

2 CP 

Schlüsselqualifikationen I 

(4 CP) 

Präsentieren und Visualisieren 

Moderation 

2 CP 

2 CP 

Englisch 

(8 CP) 

Englisch I 

Englisch II 

4 CP 

4 CP 

Internationales Recht 

(8 CP) 

Einführung in das angloamerika-

nische Recht 

Recht der Europäischen Union 

Internationales Wirtschaftsrecht 

2 CP 

 

2 CP 

4 CP 

Anwendungsorientiertes 

Modul I 

(4 CP) 

Fallstudienbearbeitung 4 CP 

Steuerlehre 

(10 CP) 

Betriebliche Steuerlehre 

Ertragsteuer 

Umsatzsteuer 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

Vertiefung Bürgerliches Recht I 

(8 CP) 

Vertiefung Schuldrecht 

Vertiefung Sachenrecht 

4 CP 

4 CP 

Vertiefung Bürgerliches 

Recht II 

(4 CP) 

Erbrecht 

Vertragsgestaltung 

2 CP 

2 CP 

Schlüsselqualifikationen II 

(4 CP) 

Teamentwicklung 

Persönlichkeitsentwicklung und 

Selbstmanagement 

Kommunikation 

2 CP 

2 CP 

 

2 CP 

Business-Englisch 

(4 CP) 

Business-Englisch I 

Business-Englisch II 

2 CP 

2 CP 

Anwendungsorientiertes 

Modul II 

(12 CP) 

Fallstudienbearbeitung (nach Ange-

bot) 

4 CP 

4 CP 

4 CP 

 

 

Anwendungsorientiertes 

Modul III 

(12 CP) 

Virtuelles Planspiel 

Bearbeitung eines ausgewählten 

Praxisprojektes (virtual-action-learning) 

Fallstudienbearbeitung 

4 CP 

4 CP 

 

4 CP 

Schlüsselqualifikationen III  

(6 CP) 

Gesprächsführung und Verhandlungstechnik 

Projektmanagement 

2 CP 

2 CP 

Wahlpflichtfächer 

(6 CP)  

Je nach Angebot 2 CP 

2 CP 

2 CP 

 

Schwerpunkte 

 

Unternehmensrecht 

(20 CP) 

 

Wettbewerbs- und Markenrecht 

Insolvenzrecht 

Gewerberecht 

Patent- und Urheberrecht 

Handelsrecht II 

Projektseminar 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

Steuerrecht 

(20 CP) 

 

Unternehmenssteuerrecht 

Steuerliches Verfahrensrecht (AO) 

Internationales Steuerrecht 

Gewerbesteuerrecht 

Bilanzsteuerrecht 

Projektseminar 

4 CP 

2 CP 

4 CP 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

Recht der öffentlichen Ver-

waltung 

(20 CP) 

 

Kommunalrecht 

Baurecht 

Sozialrecht 

Polizei- und Sicherheitsrecht 

Umweltrecht 

Projektseminar 

4 CP 

4 CP 

2 CP 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

Internationales Wirtschafts-

recht 

(20 CP) 

Internationales Privatrecht 

Internationales Steuerrecht 

Europäisches und übernationales Recht 

Internationales Unternehmensrecht 

Länderstudie 

Projektseminar 

2 CP 

4 CP 

4 CP 

4 CP 

2 CP 

4 CP 

Praktisches Studiensemester 

(30 CP) 

Praktikum 

Erfahrungsaustausch und Praktikumsbericht 

24 CP 

6 CP 

Bachelorabschlussmodul 

(16 CP) 

Bachelorarbeit 

Kolloquium 

12 CP 

4 CP 

Gesamtsumme 210 CP 
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Zugangsvoraussetzungen 

Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife oder ver-

gleichbare (ausländische) Bildungsnachweise. 

 

Das Studium setzt den Nachweis der deutschen Sprachkenntnisse 

voraus. 

 

Anerkennung von Vorleistungen 

Einschlägige Berufserfahrungen können anerkannt werden. 

 

Bereits in einem Studium in studienähnlichen Fächern erworbene 

ECTS-Punkte oder Scheine können anerkannt werden. 


